
PROTOKOLL der SEB-KT-Sitzung vom 25.03.2026 
 
Uhrzeit: 18:30Uhr Städtische Kindertagesstätte Bertramstraße  
Protokoll: Marika Jurisch 
 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung aller Anwesenden und Vorstellung unserer Gäste 
2. Themenschwerpunkt: Bildungsort Esstisch 
4. Tätigkeits- & Kassenbericht 
5. Sonstiges & Termine 
 
1) Begrüßung aller Anwesenden und Vorstellung der Gäste 
 
Nach einer Führung durchs Haus, eröffnet der Vorsitzende Timo Rasch die Sitzung um 
19:00 Uhr und begrüßt die Vertreter*Innen von Kindertagesstätten, sowie Vertreter*Innen 
aus dem Amt für Soziales – Abteilung Kindertagesstätten Herrn Thomas Scheffler, sowie 
Frau Braner und Frau Fromme, Fachreferentin für Ernährung.  
 
2) Neues aus dem Amt  
 
Herr Scheffler: 
 
Nach der Kommunalwahl gibt es neue Konstellationen und es gibt abzuwarten welche 
Änderungen noch erfolgen.  
 
Rückgang der Geburtenrate (500 Kinder im Schnitt weniger). Die Stadt Wiesbaden möchte 
die Kitas beibehalten, Qualitätssteigerung. Gespräche mit anderen Trägern, den 
Gruppenschlüssel anzupassen (von teilweise 25 auf 20 pro Gruppe). Kitalandschaft und 
das Personal soll erhalten werden. Mit dieser Anpassung könnten gut 200 Plätze wieder 
besetzt werden. 
Angleichung von Angebot und Nachfrage. Weitere Eltern-Kind Angebote, KIEZE.  
 
Frage Marc Binzenhöfer:  
 
Hortplätze: Auswirkung auf freie Räume? 
Hr. Braner: Ab 2026/2026 gilt der Gesetzanspruch, letzte Horte wurden schon im letzten 
Jahr abgebaut. (Ausnahme: Riederbergschule. Hort noch an der AWO angegliedert. ) 
Chance/Fortschritt: Jedem Kind kann ein Angebot gemacht werden, 
 
Frage Eltern: Für die Krautgärten gibt es aktuell keine zugesicherten Plätze der neuen 
Schulkinder: in der örtlichen Grundschule. Frau Braner antwortet dass alle Kinder einen 
Platz bekommen, weitere Infos folgen.  
 
Info von Timo Rasch: Info/Flyer für Ganztagsbetreuung für Schulkinder erfolgt per Email. 
Aktuelle Deckungsquote von 78%. 
 
Sommer der sprachlichen Bildung: Mitte Mai bis Mitte Juni: unterschiedlichen 
Veranstaltungen . Sichtbarkeit was in Punkto „Sprache“ gemacht wird. 
Auftaktveranstaltung sowie Abschlussveranstaltung (12. Juni) vor dem Rathaus. Kitas 
beteiligen sich an diesen Aktionen. Weitere Infos durch die Kitas folgen. 
 



Frage Eltern: Springerpool möglich, wenn grundsätzlich mehr Personal zur Verfügung 
steht?  
Antwort Frau Braner: Springerpool wurde wieder aufgegeben. Bewerber waren bisher 
nicht zufriedenstellend. 2 interne Springer gibt es noch, aber keine offizielle Ausschreibung 
mehr.  
 
 
3) Bildungsort Esstisch – Gesundheitsfördernde Ernährung  
 
Frau Stephanie Fromme: Fachreferentin für Ernährung diplomierte Ökotrophologin 
Ansprechpartnerin für die Hauswirtschaftskräfte und für den pädagogischen Bereich 
zuständig. Seit 2019 in der Abteilung.  
 
Was wird unter Bildungsort Esstisch verstanden?  
 
Fachtag: Bildungsort Esstisch und Sprache (2026), jährlich. Verbraucherzentrale Hessen 
 
Essen wird gelernt, es gibt keine Intuition (wie z.B. bei Tieren). Es ist ein langer Weg vom 
Kind (isst mit Fingern) bis zum Erwachsenen. ‘Essen lernen’ beginnt bereits früh im 
Mutterleib.  
 
Die Entwicklung des Schmeckens und das Essverhalten sind beeinflusst durch Gene, 
Prägung und Kultur, ein Wechselspiel von Anlage und Umwelt.  
 
Kinder lernen essen als ganzer Mensch, im Rahmen ihrer Entwicklung und auf Basis ihrer 
physiologischen und psychischen Grundbedürfnisse.  
 
Was treibt Kinder an? Hunger/Sättigung, Bindung, Autonomie, Lustgewinn, Selbstwert, 
Kontrolle/Orientierung.  
 
Wie lernen Kinder essen? Wahrnehmen und Beobachten, Nachahme, Wiederholen, mit 
allen Sinnen, Lust, Freude und gute Atmosphäre, Selbst tun und VORLEBEN 
 
Dafür sind wir Erwachsenen verantwortlich:  

- Das Angebot (was, wann wie) 
- Die Beziehung 
- Die Atmosphäre 

 
Dafür sind die Kinder verantwortlich 

- Ob – was- wie viel sie von dem Angebotenen essen 
 
„Kinder essen und lernen essen und lernen beim Essen“ (Edith Gätjen) 
 
Was steckt in Mahlzeiten (Flipchart) 
 
Unsere Haltung in den städt. KITAS: Mahlzeiten werden als ein pädagogisches Angebot 
verstanden, organisiert und begleitet.  
 
Frage von Eltern: Warum gibt es kein Fleisch in der Kita? Emotionales Thema. Daher 
gerne Frau Fromme einmal zu einem Elternabend in die jeweilige Kita  einladen, wenn von 
den Eltern weitere Fragen bestehen.  



3) Tätigkeits- und Kassenbericht  
 

- Politischer Abend 
- Austauschtermin der Stadtelternbeiräte im Sozialdezernat 
- Neujahrsempfang von Partien in der Stadtverordnetenversammlung 
- Veranstaltungen der Stadt Wiesbaden mit Bezug zu Kindern  

 
Kassenstand: 91,56 € 
 
Hauptsächlich durch Ausgaben vom Politischer Abend. 
 
Hinweis von Marc nach Unterstützung, gerne für Spenden offen. 
 
 
4) Termine & Fragen 
 
Frage Eltern: Heizungsprobleme Anfang des Jahres. 1 Woche war es kalt.  
Antwort: 42 Kitas, 4 Hausmeister. Anordnung von Bürgermeister, dass alles zwischen den 
Jahren ruht. Es wurden Vorkehrungen getroffen, es gibt Notpläne und auch eine neue 
Anlage wird eingebaut. (speziell Wolfsfeld).  
 
Eltern: Außengelände Wörther-See-Straße: 2. Außengelände gibt es, aber zugewuchert 
ist. Wie soll das weiterentwickelt werden, wer ist Ansprechpartner? 
Antwort: Das Gelände gehört nicht offiziell zum Kitagelände. Wurde nur mal angedacht für 
eine spätere Nutzung. Keine weiteren Pläne für die Nutzung.  
Frau Braner nimmt es mit um es beim Hochbauamt zu platzieren.  
 
Kita Medenbach: Decke ist undicht, Flur und Eingang können nicht mehr genutzt werden. 
Die Turnhalle wird als Gruppenraum genutzt. Um Ostern herum soll es zu Gesprächen 
kommen.  
Herr Scheffler: 3 Möglichkeiten aufgezeigt, eine Lösung wurde gefunden. Laut einem 
erstellten Gutachten sind derzeit keine Schadstoffe nachweisbar, trotzdem besteht 
dringender Handlungsbedarf. Im April findet ein Treffen unter Einbeziehung der 
Elternschaft mit der Präsentation einer Lösung statt.  
 
Präventiver Kinderschutz für alle Kinder (nicht nur für Vorschulkinder) 
Warum wird das nicht übergreifend gemacht? 
Antwort: Es sollte kein gesondertes Projekt für die Vorschulkinder geben, der Kinderschutz 
ist von Anfang an Thema. Ein Qualitätsbaustein ist das erarbeitete Schutzkonzept - die 
Schriftausgabe hierzu befindet sich derzeit im Druck. Bei akuten Fragen zum 
Schutzkonzept bitte direkt an die Leitung vor Ort wenden.  
 
 
Der Vorsitzende Timo Rasch präsentiert noch die weiteren Termine in diesem Jahr und 
bittet alle Anwesenden darum, sich zu überlegen, ob sie sich im nächsten Jahr eine 
Aufgabe im SEB-KT Vorstand vorstellen können. Aufgrund des Übergangs der Kinder 
einiger Mitglieder vom Kindergarten in die Schule, werden diese aus dem Vorstand 
ausscheiden.  
 
Die Sitzung wird um 21:40 Uhr beendet.  
 
 


